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Gottesdienste

Schüpfheim – Flühli – Sörenberg

29. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 15. Oktober
Sörenberg 17.00 Eucharistiefeier mit den

Jungjutzern Flühli-Sörenberg
Schüpfheim 18.15 Rosenkranz

19.00 Kommunionfeier
Sonntag, 16. Oktober
Flühli 09.00 Eucharistiefeier, Pfarreiheim
Schüpfheim 10.30 Eucharistiefeier, Livestream

10.30 Live-Übertragung ins WPZ
10.30 Chinderfiir, Pfarreiheim

Dienstag, 18.Oktober
Sörenberg 08.00 Kommunionfeier
Schüpfheim 09.00 Wortgottesfeier

19.30 Wendelinsmesse/Gedächtnisse,
Kapelle St. Nikolaus, Klusstalden

Sörenberg 19.30 Rosenkranz

Mittwoch, 19.Oktober
Flühli 09.00 Eucharistiefeier, Kapelle St. Loi

Donnerstag, 20.Oktober
Schüpfheim 15.45 Stationengottesdienste im WPZ

Samstag, 22.Oktober
Schüpfheim 09.00 Eucharistiefeier/Gedächtnisse

30. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 22. Oktober
Flühli 17.00 Eucharistiefeier/Gedächtnisse,

Pfarreiheim
Sonntag, 23. Oktober
Sörenberg 10.00 Hubertusmesse mit den

Entlebucher Gämsjägern
10.00 Chinderfiir im Pfarrsäli

Schüpfheim 10.30 Eucharistiefeier, Livestream
10.30 Live-Übertragung ins WPZ

Dienstag, 25.Oktober
Schüpfheim 09.00 Wortgottesfeier
Sörenberg 09.30 Eucharistiefeier

19.30 Rosenkranz

Mittwoch, 26.Oktober
Schüpfheim 08.10 Schülergottesdienst (3.–6. Klasse)
Flühli 09.00 Eucharistiefeier, Kapelle St. Loi

Donnerstag, 27.Oktober
Schüpfheim 11.00 Schülergottesdienst (ISS)

16.00 Eucharistiefeier im WPZ

Freitag, 28.Oktober
Schüpfheim 08.10 Schülergottesdienst (1./2. Klasse)

Samstag, 29.Oktober
Schüpfheim 09.00 Eucharistiefeier/Gedächtnisse

31. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 29. Oktober
Sörenberg 17.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 30. Oktober
Flühli 09.00 Eucharistiefeier, Pfarreiheim
Schüpfheim 10.30 Eucharistiefeier, Livestream

10.30 Live-Übertragung ins WPZ

Montag, 31.Oktober
Schüpfheim 19.00 Eucharistiefeier/Patrozinium,

Kapelle St. Wolfgang

Allerheiligen
Dienstag, 1. November
Sörenberg 09.00 Eucharistiefeier

mit dem Kirchenchor Flühli
09.00 Chinderfiir im Pfarrsäli

Schüpfheim 10.30 Eucharistiefeier, Livestream
10.30 Live-Übertragung ins WPZ

Flühli 10.30 Eucharistiefeier, Pfarreiheim
10.30 Chinderfiir, Pfarreiheim

Schüpfheim 14.00 Totengedenkfeier, Livestream
14.00 Live-Übertragung ins WPZ

Flühli 14.00 Totengedenkfeier, Pfarreiheim
Sörenberg 14.00 Totengedenkfeier

Titelbild: Bei der Ministrantenprobe darf es auch ein-
mal fröhlich zu und her gehen, wie hier am 9. April
2022 beim Üben für den Palmsonntagsgottesdienst in
der Pfarrkirche Schüpfheim. Foto: Patrick Rösch
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Gottesdienste

Escholzmatt – Wiggen – Marbach

29. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 15. Oktober
Marbach 17.00 Eucharistiefeier
Wiggen 19.30 Eucharistiefeier
Sonntag, 16. Oktober
Marbach 09.00 Eucharistiefeier
Escholzmatt 10.30 Eucharistiefeier/Ministranten-

aufnahme, Livestream

Mittwoch, 19.Oktober
Escholzmatt 08.45 Rosenkranz

09.15 Eucharistiefeier

Freitag, 21.Oktober
Marbach 19.30 Eucharistiefeier

Samstag, 22.Oktober
Escholzmatt 09.00 Kommunionfeier/Gedächtnisse

30. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 22. Oktober
Marbach 17.00 Kommunionfeier
Wiggen 19.30 Kommunionfeier
Sonntag, 23. Oktober
Marbach 09.00 Hubertusmesse mit den

Jagdhornbläsern Birkhahn
Escholzmatt 09.30 Kinderliturgie, Pfarrsaal
Escholzmatt 10.30 Eucharistiefeier, Livestream

Dienstag, 25.Oktober
Marbach 12.40 Schülergottesdienst (3./4. Klasse)

Mittwoch, 26.Oktober
Escholzmatt 08.45 Rosenkranz

09.15 Eucharistiefeier

Freitag, 28.Oktober
Marbach 19.30 Eucharistiefeier

31. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 29. Oktober
Marbach 17.00 Kommunionfeier/Gedächtnisse
Wiggen 19.30 Kommunionfeier/Gedächtnisse
Sonntag, 30. Oktober
Marbach 09.00 Eucharistiefeier, Schärligkapelle
Escholzmatt 10.30 Eucharistiefeier mit Taufe,

Livestream

Allerheiligen
Dienstag, 1. November
Marbach 09.00 Eucharistiefeier

mit dem Kirchenchor
Escholzmatt 10.30 Eucharistiefeier

mit dem Kirchenchor, Livestream
14.00 Totengedenkfeier

mit der Kirchenmusik, Livestream
Wiggen 14.00 Totengedenkfeier

mit der Brass Band Kirchenmusik
Marbach 14.00 Totengedenkfeier

mit der Harmoniemusik
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Opferansagen

15./16. Oktober: Verein Entlebucher Tafel
Am 16. Oktober ist Welternährungstag. Der Verein Entle-
bucher Tafel hat sich zum Ziel gesetzt, gegen die Miss-
stände des Foodwaste bei uns in der Biosphäre Entle-
buch etwas zu unternehmen. Freiwillige sammeln bei
Produzenten, Detail- und Grosshändlern zum Verzehr
geeignete Nahrungs- und Nährmittel, welche nicht mehr
für den Verkauf geeignet sind, und geben sie einmal pro
Woche an Bedürftige aus der Region Entlebuch ab. Alle
sind herzlich willkommen; egal, ob die Rente zu klein,
die Familie zu gross, die Familienkasse durch Krankheit
oder Arbeitslosigkeit leer ist oder ob die Heimat durch
Flucht verloren ging. Mit dieser Kollekte möchten wir die
sinnvolle Tätigkeit des Vereins Entlebucher Tafel unter-
stützen.

23. Oktober: Ausgleichsfonds derWeltkirche –Missio
Missio, das internationale katholische Missionswerk, ist
der «Solidaritätsfonds» der katholischen Kirche. Missio
sorgt weltweit für den materiellen Ausgleich zwischen
den Ortskirchen und trägt zum Austausch über Glauben
und Leben von Christinnen und Christen in aller Welt
bei. Mit Ihrer Spende unterstützt Missio die Seelsorge
und Ausbildung in den ärmsten Gebieten und begleitet
kirchliche Institutionen und Projekte in den finanziell
benachteiligten Ortskirchen der Welt.

30. Oktober: Für zukünftige Seelsorger/innen
unseres Bistums – Seminar St. Beat, Luzern
Das Ausbildungsteam im Seminar St. Beat in Luzern för-
dert die Theologiestudentinnen und -studenten in ihrer
geistlich-spirituellen Entwicklung. Es greift Themen des
Lebens, des Glaubens und des Studiums auf und unter-
stützt die Studierenden in ihrem geistlichen Reifungspro-
zess. Unter den heutigen Voraussetzungen ist diese Be-
gleitung aufwändiger und persönlicher geworden. Die
bleibende Unterstützung durch alle Gläubigen im Gebet,
durch Ermutigung und mittels Spenden ist heute wichti-
ger denn je. Was heute gesät wird, trägt später Früchte in
der Seelsorge.

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!
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Ministrantendienst
Ist es Gottesdienst, wenn ich in die Kirche gehe, und
dann steht einer hinter dem Altar und macht etwas,
und ich überlege mir, ob es mir mehr oder weniger ge-
fällt?

Oder ist es Gottesdienst, wenn wir in die Kirche gehen,
um gemeinsam das Leben zu feiern, indem wir mitei-
nander und füreinander danken, Lebenserfahrungen in
Gottes Wort teilen, Gaben und Begabungen teilen in
Brot und Wein mit dem Gott unter uns?

Da gehen die Vorstellungen zuweilen auseinander.
Ministranten (und Ministrantinnen!) zeigen uns in
ihrem Mitwirken, dass es um Gemeinschaft geht. Dieser
Kerngedanke droht in der Geschichte immer wieder
verloren zu gehen, wenn – aus praktischen und organi-
satorischen Gründen – vereinfacht, reduziert und stili-
siert wird. Oder mit anderen Worten aus der Geschäfts-
sprache: wenn wegrationalisiert wird.

Wenn ich Gemeinschaft wegrationalisiere, ist Gemeinde
wegrationalisiert: Es bleibt ein individualisiertes Publi-
kum, von dem sich jeder seine Portion «Heil» abholen
kommt. Dann kommt es nur noch auf den Priester an
(als hätte es nie auch all die anderen Dienste in der Kir-
che gegeben) und nur noch auf die Messe (als hätte es
nie auch all die anderen Formen des gemeinsamen Be-
tens und Feierns in der Kirche gegeben). Gemeinschaft
wenigstens ansatzweise sichtbar zu machen, ist mehr
als nur «Dekoration».

Denken wir daran, wenn wir Ministranten und Minis -
trantinnen neu aufnehmen oder mit Dank verabschie-
den.*

Martin Walter, Leitender Priester

*In unseren Pfarreien werden im Herbst jeweils die neuen Minis -
trant/innen begrüsst. Aus jenen Pfarreien, in denen dies vor Redakti-
onsschluss bereits stattgefunden hat, finden Sie auf der entspre-
chenden Pfarreiseite ein Foto dazu; die anderen Pfarreien werden in
einem der nächsten Pfarreiblätter ein Foto der Ministrantenaufnahme
publizieren.

Leitgedanke
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Am Sonntag, 11. September, empfingen 35 Jugendliche aus den Pfarreien Schüpfheim, Flühli und Sörenberg das Sakra-
ment der Firmung. Die Namen der Neugefirmten haben wir im Pfarreiblatt 13/2022 auf Seite 7 veröffentlicht. Auf unse-
rer Website (www.pastoralraum-oe.ch/Bildergalerien) finden Sie weitere Bilder vom festlichen Firmgottesdienst.

Foto: Nazir Amir, Entlebuch



Gottesdienste Allerheiligen

Am 1. November werden wir Allerheiligen feiern. Im
nächsten Pfarreiblatt (17/2022) werden wir auf den ein-
zelnen Pfarreiseiten über die verschiedenen Gottes-
dienste an Allerheiligen informieren. Die Gottesdienstzei-
ten finden Sie aber bereits in dieser Ausgabe auf den
Seiten 2 und 3 – oder wie immer auf unserer Website
unter «Gottesdienste».

Seelsorgeraum SFS
Reminder Friedenswallfahrt nach Flüeli-Ranft

Am Freitagabend, 4. November, sind alle Pfarreiangehö-
rigen von Schüpfheim, Flühli und Sörenberg herzlich zur
Wallfahrt nach Flüeli-Ranft eingeladen. Wir haben im
letzten Pfarreiblatt (15/2022) auf Seite 8 genauer darauf
hingewiesen.

Bis Donnerstag, 20. Oktober, haben Sie noch die Mög-
lichkeit, sich anzumelden, sei es über ein Anmeldeformu-
lar (Flyer liegen in den Schrifteständen auf), über einen
Anruf in Ihrem Pfarramt (siehe Rückseite Pfarreiblatt)
oder über die Website.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
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Schüpfheim

Gedächtnisse

Sonntag, 16. Oktober, 10.30Uhr
Jahrzeit für Toni Schmid-Zemp,
Wilischwand 4.

Dienstag, 18. Oktober, 19.30Uhr,
Kapelle Klusstalden
Jahrzeit für die Geschwister Wicki,
Kreuzbuche, Flühli, und für alle
Wohltäter der Kapelle St. Nikolaus,
Klusstalden.
Gedächtnisse:
Familie Tanner-Hirz, Rinderhus.
Franz Bucher, WPZ, früher Leineten.
Maria Furrer-Beck, Flühlistrasse 29.
Franz Lötscher-Schnider, Schulhaus-
strasse 11.

Samstag, 22. Oktober, 09.00Uhr
1. Jahresgedächtnis für Ruth Bürgis-
ser-Gassmann, Mülipark 11.
Jahrzeiten:
Josef Emmenegger und seine Eltern
Maria und Gottfried Emmenegger-
Röösli, Hüsle. Josef und Marie
Schärli-Schacher und Sohn Werner
Schärli, Schwändistrasse 10. Paul
Gilli-Portmann, Landbrügg 4. Trudy
Gilli-Studer, Zug. Josy und Paul Gilli-
Wigger, Landbrügg 4. Peter Unter-
nährer-Portmann, Flühlistrasse 11.
Richard Emmenegger-Schaller, Hüsle.
Anton und Katharina Emmenegger-
Portmann, Geismatte. Josef Emmen -
egger, Kaplan in Neuenkirch, früher
Geismatte.
Gedächtnisse:
Helene und Josy Emmenegger,
Reussbühl, früher Geismatte. Rösi
Emmenegger, Neuenkirch, früher
Geismatte.

Samstag, 29. Oktober, 09.00Uhr
Jahrzeiten:
Annelies Limacher-Dahinden, Wili -
schwand, Richard und Rosa Lima-
cher-Stadelmann, Wilischwand. Josef
Limacher, früher Wilischwand. An-

nerös und Peter Felder, Wegmatte 4.
Maria und Carl Robert Schmid-Zihl-
mann, Vormühlehof. Franz Xaver
Kündig-Britschgi, Steimätteli. Fried-
rich und Dildy Felder-Lötscher, ihre
verstorbenen Kinder und deren Fa-
milien, Chlusehof 1. Josef und Agatha
Felder-Felder, Hauptstrasse 37, und
die Eltern Josef und Hermine Felder-
Distel, Obereggen. Margrit und Nik-
laus Distel-Odermatt, Schächli 20.
Marie und Josef Schöpfer-Emmen -
egger, Grossbüel. Rita und Franz
Schöpfer-Vogel, Grossbüel 2. Siegfrid
Brun, Grossbüel. Richard und Anne-
lies Dahinden-Distel, Sohn Erwin
Dahinden-Girod und Grosskind Pa-
trik Dahinden, Chreje. Siegfried und
Helen Distel-Zihlmann, Egge 2. Nik-
laus und Marlis Haas-Bieri, Haupt-
strasse 54.

Verstorben

Am 26. September verstarb im Alter
von 87 Jahren Jakob Wicki-Bucher,
WPZ, früher Chratzerestrasse 24.

Gott schenke dem Verstorbenen die ewige
Ruhe und den Angehörigen Trost.

Begleiteter Gottesdienst

Am Sonntag, 16.
Oktober, dürfen
die Zweit- und
Drittklässer/in-
nen den Gottes-
dienst um 10.30
Uhr in der Be-

gleitung ihrer Katechetin Nathalie
Zemp mitfeiern. Für jene Kinder, die
dabei sein möchten, ist um 10.20 Uhr
Treffpunkt vor dem Shelby.

Alphornkonzert in der Pfarrkirche

Unter dem Motto «Jung und Alt»
lädt die Entlebucher Alphornblä-
ser- und Fahnenschwingervereini-
gung zum Konzert. Am Sonntag,
23. Oktober, wird um 17.00 Uhr in
der Pfarrkirche Schüpfheim anläss-
lich des 80-Jahr-Jubiläums Alphorn-
musik in verschiedensten Facetten
geboten. Zu den Mitwirkenden ge-

hören die über 20-köpfige Entlebu-
cher Alphorngruppe, diverse ver-
einsinterne Kleinformationen, die
Entlebucher Jugendalphorngruppe,
der Jugendchor Utopia Escholzmatt
und das Trio Astelhorn aus Obwal-
den. Der Eintritt ist frei (Türkollekte).

Martina Emmenegger Burkart

Die Entlebucher Jugendalphorngruppe mit ihrem Leiter Urs Zihlmann (links).
Foto: Martina Emmenegger Burkart



www.pastoralraum-oe.ch Pfarrei Schüpfheim 9

e

Chinderfiir

Für Kinder von 0 Jahren bis zur
1. Klasse und ihre Begleitpersonen
findet am Sonntag, 16. Oktober, um
10.30 Uhr im Pfarreiheim eine Chin-
derfiir statt. Die Chinderfiirgruppe
freut sich auf alle Mitfeiernden!

Wendelinsmesse Klusstalden

Am Dienstag, 18. Oktober, sind alle
um 19.30 Uhr zur traditionellen
Wendelinsmesse mit Gedächtnissen
in die Kapelle St. Nikolaus, Klusstal-
den, eingeladen.

Patrozinium St.Wolfgang

Der 31. Oktober ist der Gedenktag für
den heiligen Wolfgang. Deshalb fei-
ern wir am Vorabend von Allerheili-
gen zu seinen Ehren einen Gottes-
dienst mit Eucharistiefeier in der
Kapelle St. Wolfgang, und zwar am
Montag, 31. Oktober, um 19.00 Uhr.
Herzliche Einladung dazu!

Informationsveranstaltung
zur Kapelle St.Nikolaus
auf Klusstalden

Die Kapelle St. Nikolaus, Klusstal-
den, hat eine über 500-jährige Ge-
schichte und wird von den Einwoh-
nerinnen und Einwohnern der
Umgebung sehr geschätzt und letzt-
lich auch getragen. Seit Jahrzehnten
kümmert sich Familie Distel mit
grossem und freiwilligem Engage-
ment als «Kapellenpfleger» um die
Kapelle.

Jedes Gebäude braucht einen Eigen-
tümer, sei es eine natürliche oder
eine juristische Person. Die Kapelle
Klusstalden gehört der «römisch-ka-
tholischen Kapellenstiftung St. Niko-
laus». Das staatliche wie das kirchli-
che Recht geben auch kirchlichen
Stiftungen bestimmte Strukturen vor,
die im Fall der Kapelle Klusstalden
neu geregelt werden müssen. Die
neuen Vorgaben aus dem Jahr 2015
müssen noch umgesetzt werden.
Dies gab in den letzten Monaten im

Kirchenrat und mit Betroffenen viel
zu reden und führte auch zu einem
kritischen Votum an der letzten
Kirchgemeindeversammlung. Damit
die neu zu regelnde Struktur breit
abgestützt ist, laden wir alle Interes-
sierten, insbesondere die Bewohner/
innen im Umkreis der Kapelle Klus -
stalden, zu einer öffentlichen Ver-
sammlung ein, an der über die not-
wendige Klärung der Strukturen der
Kapelle informiert wird.

Dompropst Arno Stadelmann, der im
Namen des Bischofs die Aufsicht
über die kirchlichen Stiftungen wahr-
nimmt, sowie Willy Schmid, Gemein-
deschreiber und Notar, der mit der
Eintragung kirchlicher Stiftungen
im Handelsregister Erfahrungen hat,
werden informieren.

Die Informationsveranstaltung findet
am Mittwoch, 16. November, um
20.00 Uhr im Pfarreisaal Schüpfheim
statt.

Urs Corradini, Gemeindeleiter
Luzia Felder, Kirchenratspräsidentin

Bibellesen leicht gemacht

Möchten Sie sich wieder einmal
Zeit nehmen fürGott?Mit anderen
in der Bibel lesen? Den Glauben
teilen? Fragen stellen und nach
Antworten suchen?

Einmal pro Monat sind alle eingeladen, gemeinsam und geführt in der Bi-
bel zu lesen, über das Gelesene zu diskutieren und zu sehen, wie uns die
Bibel im Alltag begleiten kann.

Die Treffen finden jeden letzten Mittwoch im Monat im Untergeschoss
des Pfarreiheims (Zimmer 4) statt. Die Abende sind in sich abgeschlossen
und können auch einzeln besucht werden. Das Bibellesen wird jeweils
von Nathalie Zemp, Katechetin, und/oder Marianne Portmann, Seel-
sorge-Mitarbeiterin, begleitet. Es sind keine Voraussetzungen nötig.

Termine bis Ende Jahr:
Mittwoch, 26. Oktober, 18.30 bis 20.00 Uhr
Mittwoch, 30. November, 18.30 bis 20.00 Uhr
Mittwoch, 28. Dezember, 18.30 bis 20.00 Uhr

Ansprechperson:Nathalie Zemp (078 660 98 58/zemp2@bluewin.ch)

Kapelle St. Nikolaus, Klusstalden.

Kapelle St. Wolfgang.
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Ministrantenaufnahme Schüpfheim

Seniorentreff
Raclette-Essen

AmDienstag, 25. Oktober, findet um
12.00 Uhr im Pfarreiheim für die Se-
niorinnen und Senioren das traditio-
nelle Raclette-Essen statt. Anmeldun-
gen bis spätestens 23. Oktober an
Josefine Zemp (041 484 15 66 oder
j.zempnolle@bluewin.ch).

Kreis junger Eltern
Räbeliechtliumzug
und Räbenverkauf

Die Temperaturen sinken und die
Nächte werden länger. Schon bald
ist wieder Räbeliechtliziit! Der Kreis
junger Eltern freut sich, wenn viele
Eltern mit ihren Kindern am Räbe-
liechtliumzug teilnehmen. Dieser
wird amMittwoch, 2. November, zu-
sammen mit den Kindern des Heil-
pädagogischen Zentrums durchge-

führt. Der Treffpunkt ist um 17.30
Uhr beim HPZ Sunnebüel. Für dieje-
nigen, die nicht die ganze Route mit-
gehen möchten, besteht die Möglich-
keit, sich dem Umzug um 17.45 Uhr
bei der Moosmättili-Turnhalle anzu-
schliessen. Zum Abschluss des Um-
zuges sind alle herzlich zum Tee im
HPZ eingeladen.

Die Räben können bis zum 23. Ok -
tober per Mail bei Michèle Zemp
(kilian-michele@bluewin.ch) bestellt
und am 31. Oktober zwischen 11.00
und 11.30 Uhr vor dem Hauptein-
gang des Pfarreiheims abgeholt wer-
den. Kosten: Fr. 3.– pro Stück.

Frauengemeinschaft
Grundwachskurs für Alpin-Ski

Wie wird ein Skibelag richtig gepflegt
und für eine Skisaison richtig vorbe-
reitet? Um das richtige Produkt zu
finden, welches für gute Gleiteigen-
schaften und Drehfreudigkeit be-
stimmt ist, gibt Hans Abbühl,
Escholzmatt, gerne Tipps und Tricks
weiter. Jedem/r Teilnehmer/in steht
ein Testski zur Verfügung, um das
Erlernte selber auszuprobieren. Falls
jemand ein eigenes Wachsgerät hat,
kann dies gerne mitgebracht werden.

Kurstermin: Dienstag, 8. November,
19.30 bis 21.30 Uhr
Kursort:Abbühl Sport, Escholzmatt
Kurskosten: Fr. 25.–
(Nichtmitglieder Fr. 30.–)
Auskunft/Anmeldung:bis 1. Novem-
ber bei Martina Müller (079 384 11 33
oder kurse@fg-schuepfheim.ch)

Am eidgenössischen Dank-, Buss-
und Bettag wurden einige altgediente
Ministrant/innen mit Dank und
App laus aus dem Dienst verabschiedet
und zwei neue aufgenommen.

Die Schüpfheimer Ministrantenschar
freut sich sehr über die beiden Neu -
ministranten Lorina Steffen (vorne
links) und Nevio Riedweg (vorne
rechts).

an
n

ca
au

fp
ix

ab
ay



Flühli

Gedächtnisse

Samstag, 22. Oktober, 17.00Uhr
Gedächtnis für Klara und Josef Em-
menegger-Kägi, Aussermettlen.

Frauengemeinschaft
Kasperlitheater

Am Mittwoch, 26. Oktober, findet
um 13.30 Uhr im Pfarreiheim Flühli
ein Kasperlitheater, gespielt von
Heidi Bichsel, statt. Die Frauenge-
meinschaft Flühli freut sich auf viele
Besucher/innen. Nähere Angaben
folgen im Entlebucher Anzeiger.

Ministrantenaufnahme Flühli
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Flühli/Sörenberg

Seniorenrat Flühli-Sörenberg
Jassnachmittag
mit der Frauengemeinschaft

AmDienstag, 25. Oktober, findet um
13.30 Uhr im Pfarreiheim der ge-
meinsame Jassnachmittag der Frau-
engemeinschaft Flühli mit den Se-
nior/innen von Flühli und Sörenberg
statt. Alle sind herzlich willkommen.

Sörenberg

Chinderfiir

Am Sonntag, 23. Oktober, findet für
die Basisstufenkinder um 10.00 Uhr
eine Chinderfiir im Pfarrsäli statt.
Herzlich willkommen!

Hubertusmesse

Am Sonntag, 23. Oktober, sind um
10.00 Uhr alle Natur- und Jagd-
freunde zur Hubertusmesse eingela-
den. Der Gottesdienst wird von den
Entlebucher Gämsjägern musikalisch
mitgestaltet.

Ministrantenaufnahme Sörenberg

Vorne: Kim Birchmeier, Joel Emmenegger, Alex Carvalho da Silva (neue Mini s -
trant/innen); hinten: Roman Schnider, Matthias Felder, Simon Schnider,
Kilian Schnider, Lina Schnider, Lina Wicki, Lena Wicki (verabschiedete Mini s -
trant/innen), im Hintergrund Bruder Pascal Mettler und Oskar Planzer.

Sörenberg, 18. September 2022

Hanna Schnyder wurde am Sonntag, 18. September, in die Flühler Minis -
trantenschar aufgenommen und ersetzt nun jene Ministrant/innen, die nach
mehrjährigem Einsatz aus dem Dienst verabschiedet wurden.

Frauengemeinschaft
Generalversammlung

Alle Mitglieder der Frauengemein-
schaft sind am Freitag, 28. Oktober,
um 19.30 Uhr herzlich zur 40. Gene-
ralversammlung im Hotel Rischli ein-
geladen. Eine Einladung wurde per
Post zugestellt.

Frauengemeinschaft
Spaghettiplausch

Am Sonntag, 6. November, lädt die
Frauengemeinschaft ab 11.00 Uhr
die ganze Bevölkerung zum Spaghetti-
plausch im Schulhaus Sörenberg ein.
Der Erlös geht an die Frauengemein-
schaft sowie an eine wohltätige Insti-
tution. Alle sind recht herzlich will-
kommen!
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Escholzmatt

Gedächtnisse

Samstag, 22. Oktober, 09.00Uhr
Jahrzeiten:
Rösy Kaufmann-Baumeler, Eintracht.
Hermann Zemp-Stalder, Vordergra-
ben 3. Arthur Schnyder, Sunnematte 1.
Johann Schnyder, Auchli, früher Bär-
moos. Hermann und Anna Krum -
men acher-Stadelmann und Gottfried
Krummenacher, Schnerlen. Fridolin
und Anna Krummenacher-Krum -
men acher, Riedgasse. Bertha Roth-
Brechbühl. Maria Bieri-Wey, Sunne-
matte. Robert Bieri-Zemp, Multi-
gschwand. Hermann Bieri, Multi-
gschwand. Otto Thalmann, Drogerie,

und seine Ehefrauen Luise Thal-
mann-Felder und Miggi Thalmann-
Herzog und Tochter Verena Haller-
Thalmann.
Gedächtnisse:
Ernst und Miggi Bucher-Krummen -
acher und seine Geschwister, Rosen-
heim.

Verstorben

Am 1. September verstarb im Alter
von 84 Jahren Walter Schöpfer-Lima -
cher, Sunnematte 2, früher Ried 1.

Am 17. September verstarb im Alter
von 88 Jahren Josef Felder-Krum -
men acher, Mittlisthütten.

Gott schenke den Verstorbenen die ewige
Ruhe und den Angehörigen Trost.

Getauft

Riccardo Jeremy Furrer, Sohn des
Pascal und der Marina Furrer-Mele,
Bahnhofmatte 21, Zäziwil.

Gott beschütze und begleite Riccardo
Jeremy auf seinem Lebensweg.

Vermählt

Franziska Scherer und Patrick Stolz,
Hellbühlstrasse 48, Malters.

Nathalie Roos und Simon Philipp
Birrer, Stanserstrasse 11, Buochs.

Wir wünschen den frisch vermählten
Ehepaaren alles Gute und viel Glück
auf dem gemeinsamen Lebensweg.

Begegnungen

Zusammen mit den anderen frisch-
gebackenen Katechetinnen über-
legte ich mir, wie wir zusammenfas-
sen können, was uns aus der Zeit
unserer ForModula-Ausbildung am
meisten geprägt hatte. Für mich
persönlich waren es die Begegnun-
gen: Begegnungen mit den Mitab-
solventinnen, mit den Ausbildner/
innen und Begleiter/innen während
der Ausbildung. So zum Beispiel die
wertvollen Versuche, in Anschauun-
gen und Herangehensweisen Gott
den Menschen ein Stück näherzu-
bringen, einander in nicht alltägli-
chen Gesprächen zu erklären, was
uns im Moment berührt, oder im
gegenseitigen Zuhören neue, unent-
deckte Sichtweisen zu erkennen. All
diese Begegnungen bereicherten
mich während dieser Ausbildung.

Da kommt auch die Begegnung mit
mir selbst hinzu. Immer wieder be-
gegnen uns persönliche Themen,
die wir auf die Seite schieben kön-
nen oder die wir genau erkennen,
verarbeiten und loslassen dürfen.

Besonders wenn es um die persönli-
che Auseinandersetzung mit einem
Bibeltext ging, begleiteten mich ver-
schiedene Themen intensiv. Durch
diese Auseinandersetzungen erkannte
ich die wunderbaren Rituale, die
mich in meiner Kindheit prägten,
denen ich aber bis dahin nicht die-
sen Wert zugestand. Es wurde mir
bewusst, wie viele Menschen ich
um mich (gehabt) habe, die ein vor-
bildliches Vertrauen in Gott und
den Lauf der Zeit haben. Das hat in
mir, auch ohne Worte, ein starkes
Fundament gebaut, auf das ich
auch heute noch bauen darf.

Während der Ausbildung nahmen
wir uns auch Zeit für Begegnungen
mit Gott und dem göttlichen Teil in
uns. Eine eindrückliche Erfahrung
war für mich der Tag im Flüeli-
Ranft. Während eines Tages verzich-
teten wir auf das Sprechen. So gab
es Platz, Kraft aus dieser Ruhe und
diesem Ort zu tanken. Wahrzuneh-
men, was ist, achtsam mit den eige-
nen Kräften umzugehen und die
Liebe Gottes immer und überall um

sich zu erfahren. Was brauchen wir
mehr in unserem Leben?

Es waren für mich die Begegnun-
gen, die diese Ausbildung wertvoll
werden liess. Es werden für mich
die Begegnungen bleiben, die mich
den Beruf als Katechetin mit Freude
ausüben lassen werden. Herzlichen
Dank allen, die dies ermöglicht ha-
ben.

Anita Jenni, Katechetin

Anita Jenni mit Gregor Gander, Lei-
ter Fachbereiche der Landeskirche,
bei der Übergabe des Fachausweises.

Foto: Dominik Thali



Senioren
Jass- und Spielnachmittag

Am Mittwoch, 19. Oktober, sind um
14.00 Uhr alle Senior/innen herzlich
zu einem kurzweiligen Jass- und
Spielnachmittag mit Zvieri in den
Pfarrsaal eingeladen. Auf Wunsch
werden Sie zu Hause abgeholt. Bei
Fragen dürfen Sie sich an Hedy Krum -
menacher (041 486 14 44) wenden.

Rückblick Erntedank

Am Sonntag, 25. September, wurde
in Escholzmatt Erntedank gefeiert.
Umrahmt wurde der Gottesdienst
musikalisch vom Jodlerklub Escholz-
matt. Die Kinderliturgiegruppe wirkte
beim Gottesdienst mit und hatte vor-
gängig die Kirche festlich mit Geern-
tetem dekoriert.

Herzlichen Dank allen, die zu diesem
schönen Gottesdienst beigetragen
haben!

Dankeschön

Der Eingangsbereich beim Sekreta-
riat im Pfarrhaus wird jeweils pas-
send zur Jahreszeit von Ursula
Vogel, Altenmühle, Escholzmatt,
liebevoll dekoriert.

Vielen Dank dafür!

www.pastoralraum-oe.ch Pfarrei Escholzmatt 13
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Derzeitige Dekoration im Pfarrhaus
Escholzmatt.

An Erntedank tragen Kinder Obst und Gemüse vor den Altar.
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Wiggen

Gedächtnisse

Samstag, 29. Oktober, 19.30Uhr
Jahrzeiten:
Anton Grüter-Thalmann, Witten-
moos. Anton und Theresia Schöpfer-
Thalmann, Feldhof. Anna und Nik-
laus Schöpfer-Steffen und Grosskind
Hildegard, Rischiboden.

Konzert für Klarinette und Klavier in der Pfarrkirche Wiggen

Nach dem Vorabendgottesdienst
vom Samstag, 22. Oktober, kom-
men Sie in der Marienkirche Wig-
gen um 20.30 Uhr in den Genuss
von musikalischen Leckerbissen.

Das Konzert steht unter dem Motto
«Fantasie – ein fantastischer Abend
mit Musik für Klarinette und Kla-
vier». Es werden Stücke von Giu-
seppe Verdi, Luigi Bassi, Wolfgang
Amadeus Mozart, Georges Bizet so-
wie von anderen Komponisten auf-
geführt.

An der Klarinette hören Sie die aus
St. Petersburg, Russland, stammende
Anastasia Schmidlin. Am Rimsky-
Korsakov-Konservatorium schloss
sie mit Höchstnote im Hauptfach
Klarinette ab und erhielt im glei-
chen Jahr die Stelle als Solo-Klari-
nettistin in zwei Orchestern. Mit 18
Jahren kam sie in die Schweiz und
absolvierte an der Musikhochschule
Luzern das Masterstudium in Solo
Performance. Sie nahm an interna-
tionalen Wettbewerben in mehreren
Ländern Europas teil und spielte an
verschiedensten Festivals wie zum
Beispiel dem Lucerne Festival mit.

Am Klavier spielt Denis Zhdanov.
Der aus der Ukraine stammende
Pianist studierte ebenfalls an der
Musikhochschule Luzern. In dieser
Zeit begleitete Denis mehrere Jahre
lang den Kirchenchor Wiggen bei
seinen Proben und Aufführungen.
Er hatte Auftritte als Solist im KKL
Luzern, mit dem Luzerner Sinfonie-
orchester und weiteren namhaften
Orchestern in der ganzen Welt. Seit
2021 unterrichtet er Klavier an der
Kunstuniversität Graz in Österreich.
Darüber hinaus promotet er seine
Kunst und sein Wissen über das
Klavierspielen im Internet und gibt
Online-Unterricht für Studierende
aus allen Kontinenten.

Der Eintritt ist frei. Um die Unkosten
zu decken, wird eine Kollekte aufge-
nommen.

Lassen Sie sich dieses abwechs-
lungsreiche Konzert nicht entgehen!

Thomas Thalmann

Konzerttermin:
Samstag, 22. Oktober, 20.30Uhr
PfarrkircheWiggen

Denis Zhdanov, Pianist.

Anastasia Schmidlin, Klarinettistin.

Fo
to

:z
V

g
Fo

to
:z

V
g

Turmuhr der Marienkirche Wiggen.
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Marbach

Gedächtnisse

Samstag, 29. Oktober, 17.00Uhr
Gedächtnisse:
Bertha Lötscher-Jost, Karl und Maria
Lötscher-Felder und Pius Lötscher,
Luzern. Dr. med. vet. Jakob und
Margrit Schenker-Lötscher, Grünau.

Ministrantenaufnahme

Am Sonntag, 25. September, wurde
in der Pfarrkirche Erntedank gefeiert.
In diesem festlichen Gottesdienst,
der vom Jodlerklub musikalisch be-
reichtert wurde, durfte die Marbacher
Ministrantenschar vier neue Mitglie-
der in ihre Reihen aufnehmen. Wir
wünschen den Neuministrant/innen
viel Freude an ihrem Dienst!

Wechsel im Pfarreisekretariat

Unsere Pfarreisekretärin Judith Bu-
cher hat ihre Stelle per Ende 2022 ge-
kündigt. Sie hat die Gelegenheit er-
griffen, eine neue Stelle in ihrem
früheren Arbeitsbereich im Steuer-
amt Entlebuch-Hasle anzutreten.

Das Seelsorgeteam und der Kirchen-
rat bedauern ihren Weggang. Die
Stelle wird umgehend neu ausge-
schrieben in der Hoffnung, auf den
1. Januar 2023 eine/n Nachfolger/in
zu finden (siehe Inserat Seite 7).

Urs Corradini, Gemeindeleiter
Ruth Bucher, Kirchenrätin/

Personalverantwortliche

Jagdhornbläser Birkhahn
Hubertusmesse

Die Jagdhornbläser Birkhahn Mar-
bach feiern am Sonntag, 23. Okto-
ber, um09.00Uhr in der Pfarrkirche
Marbach ihr 40-jähriges Bestehen
mit der traditionellen Hubertus-
messe und einer Uniformweihe.

Die Jagdhornbläser pflegen das
jagdliche Brauchtum und sind mit

ihrem Wirken ein Bindeglied zwi-
schen der jagdlichen und der welt -
lichen Bevölkerung.

Nach der Hubertusmesse laden die
Jagdhornbläser zum Bankettessen
mit anschliessendem Unterhaltungs-
nachmittag im Mehrzweckgebäude
ein.

Mitwirkende beim Unterhaltungsteil
sind die Jagdhornbläser Birkhahn,
das Jodelduett Martin und Hubi
Thalmann sowie die Familienka-
pelle Wickis die Ersten.

Aus organisatorischen Gründen sind
für das Mittagessen Bankettkarten
zu bestellen. Diese können bei Tho-
mas Zihlmann (079 546 09 89) oder
einem anderen beliebigen Birk-
hahn-Mitglied bestellt werden.

Die vier neuen Marbacher Ministrant/innen Emma Zihlmann, Tabea Zihl-
mann, Jonas Krummenacher und Laura Lötscher anlässlich ihrer Aufnahme
in die Ministrantenschar am 25. September.
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Kontakt

Seelsorge

Dr. Urs Corradini
Diakon/Pastoralraumleiter/Gemeindeleiter
041 484 12 33
urs.corradini@pastoralraum-oe.ch

MartinWalter
Leitender Priester
041 486 15 01
martin.walter@pastoralraum-oe.ch

Br. PascalMettler OFMCap
Pfarreiseelsorger
079 231 93 84
pascal.mettler@pastoralraum-oe.ch

Katarina Rychla
Pfarreiseelsorgerin
034 493 42 24
katarina.rychla@pastoralraum-oe.ch

Weitere Kontaktangaben erhalten Sie auf unserer Website
www.pastoralraum-oe.ch oder über unsere Pfarrämter.

Pastoralraum Oberes Entlebuch/
Pfarramt Schüpfheim

Imelda Corradini
041 484 12 33
Chilegass 2, 6170 Schüpfheim
schuepfheim@pastoralraum-oe.ch
Mo–Fr 08.00–12.00 Uhr

Pfarramt Flühli

Veronika Schmid
041 488 11 55
fluehli@pastoralraum-oe.ch
Di/Do 08.00–11.30 Uhr

Pfarramt Sörenberg

Silvia Achermann
041 488 11 32
soerenberg@pastoralraum-oe.ch
Di 08.30–11.00 Uhr

Pfarramt Escholzmatt-Wiggen

Marion Portmann/Monika Studer
041 486 15 01
escholzmatt-wiggen@pastoralraum-oe.ch
Mo/Di/Do/Fr 08.30–11.00 Uhr

Pfarramt Marbach

Judith Bucher
034 493 33 08
marbach@pastoralraum-oe.ch
Di/Fr 09.00–11.00 Uhr


